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Familienverein Eggenberger in Feldkirch 

Region Am Samstag, 19.09.2026, machte sich eine kleinere Gruppe des Familienvereins 
Eggenberger auf den Weg nach Feldkirch, der westlichsten Stadt Österreichs. Treffpunkt war 
der Katzenturm, wo uns ein professioneller, lokaler und ortskundiger Guide zu einer 
klassischen Stadtführung erwartete. 
 
Auf dem Rundgang erhielten wir spannende Geschichten über Ereignisse, die sich in der knapp 
800 Jahre alten Stadt zugetragen haben. Dabei konnten wir das reichhaltige kulturelle Erbe, 
zahlreiche architektonische Wunderwerke und die mittelalterliche Prägung Feldkirchs 
entdecken. Historische Sehenswürdigkeiten, quirlige Märkte und die lebendige Atmosphäre 
machen die Stadt zu einem besonderen Erlebnis. 
 
Die Führung führte uns unter anderem zur Dompfarre St. Nikolaus, zur Alten Pfarrkirche 
Feldkirch, dem Rathaus sowie zu den historischen Stadttoren Churer Tor, Bregenzer Tor und 
Bludenzer Tor. Dabei erfuhren wir viel über die Vergangenheit sowie die Gegenwart Feldkirchs 
und deren Entwicklung über die Jahrhunderte. 
 
Feldkirch ist heute Sitz zahlreicher bedeutender Institutionen und wird deshalb auch als 
„heimliche Landeshauptstadt“ bezeichnet. Dazu zählen unter anderem das Landesgericht 
Feldkirch mit angeschlossener Justizanstalt, Wirtschaftskammer, Arbeiterkammer sowie das 
grösste Landeskrankenhaus Vorarlbergs. 
 
Der interessante und abwechslungsreiche Ausflug bot uns einen schönen Einblick in die 
Geschichte und das heutige Leben dieser faszinierenden Stadt. 
 

 
 

Familienverein Eggenberger auf dem Marktplatz in der Stadt Feldkirch 
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